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Ballkalender � 20
Wo und wann zum Tanz 
aufgefordert wird

Termin-Guide � 18
Veranstaltungsübersicht 
für Jänner 

Projekte � 4
Die Stadt Baden plant 
für das Jahr 2018 

Fotofestival � 2
Weltklasse-Fotografie
in Baden

Alle Infos zur Landtagswahl 2018
In dieser Sonderausgabe finden Sie alle Informationen zur Wahl wie die Öffnungs-

zeiten der Wahllokale, alle Modalitäten zur Briefwahl sowie Details zum Wahlvor-

gang. Ebenso erfahren Sie im Blattinneren, was Sie beim Beantragen einer Wahl-

karte beachten sollten, in welchem Wahllokal Sie Ihre Stimme abgeben können und 

wo Sie persönliche Auskünfte zu dieser Wahl erhalten. → Seite 6

Am 28. Jänner wird der Niederösterreichische Landtag neu 
gewählt. Er setzt sich aus 56 Abgeordneten zusammen und 
wird für die Dauer von 5 Jahren gewählt. Zu seinen Aufgaben 

zählen neben der Gesetzgebung des Landes auch die Wahl und 
Kontrolle der Landesregierung wie auch die Bewilligung des 
Landesbudgets. 

Landtagswahl 2018
Niederösterreich wählt am 28. Jänner

Amtliche Mitteilungen
Ausgabe 01 / 2018

Sonder-

ausgabe
Landtags- 

wahl 
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Fotofestival auf             
Weltklasseniveau
Von 8. Juni bis 30. September 2018

2.000 Aufnahmen internationaler Top-Fotografen auf bis zu 70 m2 
großen Leinwänden. Fotodörfer, die dem Betrachter atemberaubende 
Eindrücke unter freiem Himmel bescheren und empathische Anord-
nungen, die sich harmonisch in unser Stadtbild einfügen. Das ist das 
„Festival La Gacilly Photo Baden“. 

Internationale Bedeutung
Es ist zweifelsohne ein ganz großer Wurf: Das größte Foto-Festival 
Europas, das „Festival La Gacilly Photo“, wird von 8. Juni bis 30. Sep-
tember 2018 mit seiner Ausstellung „I love Africa“ von der Bretagne 
nach Baden übersiedeln und die Kulturstadt Baden um ein hochkarä-
tiges Festival internationaler Bedeutung bereichern. 

Kulturelle Partnerschaft
Die Vision, das renommierte Festival aus der Bretagne nach Baden zu 
bringen, stammt von Lois Lammerhuber, Fotograf und Träger unzäh-
liger internationaler Auszeichnungen. Gemeinsam mit Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek, den er für die Idee zum „Festival La Gacilly 
Photo Baden“ gewinnen konnte, hat Lammerhuber den Bürgermeister 
von La Gacilly Jacques Rocher und Festival-Präsident Auguste Coudray 
von einer kulturellen Partnerschaft überzeugt, die das Fotofestival „I 
love Africa“ mitten ins Herz der Kurstadt bringen werden. 

Liebe Badenerin, 
lieber Badener!

Der Beginn des neuen Jahres ist für 

viele Anlass gute Vorsätze zu fassen. 

Meistens geht es darum, ein Laster zu 

lassen oder etwas besser zu machen. 

Ich wünsche Ihnen auf jedem Fall viel 

Erfolg bei Ihrem Vorhaben! Die Stadtge-

meinde Baden hat sich vorgenommen, 

über lange Zeit mit viel Einsatz und 

Durchhaltevermögen Geplantes endlich 

für Sie zu realisieren: Zum Beispiel eine 

Photovoltaikanlage für die Kläranlage 

als Bürgerbeteiligungsprojekt mit „Wien 

Strom“ und das Kleinwasserkraftwerk 

am Wiener Neustädter Kanal zu geteil-

ten Händen mit einem Unternehmen vor 

Ort. Neues gibt es im Kulturbereich, wo 

wir mit der großartigen Fotoausstellung 

„La Gacilly Photo Baden“ in der ganzen 

Stadt neue Akzente setzen. 

Zur bevorstehenden Wahl des NÖ 

Landtages ersuche ich Sie um Ihr 

Mitwirken: Machen Sie von Ihrem Recht 

Gebrauch und nehmen Sie an der Wahl 

teil. Sie können sich auch eine Wahlkarte 

im Rathaus besorgen. 

Einen guten Start für Sie und Ihre 

Lieben in das Jahr 2018!

 

Ihre Vizebürgermeisterin

Dr. Helga Krismer 

Fotografie der Superlative wird es im Zuge der 
Ausstellung „La Gacilly Photo Baden“ zu sehen geben.

ERGOTHERAPIE
LOGOPÄDIE

RTZ Helenental
Gemeinschaftspraxis für Physikalische
Medizin, Physiotherapie, Ergotherapie,
Logopädie, TCM

Helenenstraße 58, 2500 Baden
Tel/Fax: 02252/206 930
Termin nach Vereinbarung

Dipl. ET Alexandra Dundler-Wiesinger
Ingrid Mühlbacher

Termin nach telefonischer Vereinbarung

02252 / 206 930
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Land NÖ unterstützt
Auch das Land Niederösterreich hat diese Kultur-Initiative 
Badens unterstützt und wird das „Festival La Gracilly Baden 
Photo“ fördern, wie Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner im Rahmen einer Pressekonferenz im Arnulf Rainer 
Museum bestätigte. 

Foto-Erlebniswelten 
„Mit einem internationalen Open-Air Festival zum Thema 
Fotografie liegen wir zweifellos am Puls der Zeit“, steht Bür-
germeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek zu diesem Projekt. 
„Fotografie spricht uns auch ohne Worte, alleine durch die 
Kraft der Bilder an. Durch die Verbreitung von Smartphones 
hat der Großteil der Bevölkerung einen unmittelbaren Zu-
gang zur Fotografie – sie begleitet uns praktisch auf Schritt 
und Tritt. Mit dem „Festival La Gacilly Baden Photo“ bie-
ten wir Familien und Besuchern aller Altersgruppen Foto-
Erlebniswelten auf Weltklasseniveau zum Nulltarif. Baden 
positioniert sich einmal mehr als die Kulturhauptstadt Nie-
derösterreichs.“  

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Das Jahr 2018 bringt auch für unsere Stadt 

neue Vorhaben und Weichenstellungen. Durch 

gezielte Investitionen wird die Trinkwasserversor-

gung der Stadt bis 2023 weiter verbessert. Die 

Energieeffizienz des Betriebes und die Versor-

gungssicherheit werden deutlich gesteigert. Für 

Familien bietet die Stadt 2018 eine durchge-

hende Kinderbetreuung von Kindergartenkindern 

in den Sommermonaten an. 

Die Vorarbeiten und die Planung zur Sanierung 

der Sommerarena beginnen in diesem Jahr. Im 

Jahr 2018 ist auch eine Entscheidung über die 

Umstellung des Citybus-Betriebs auf elektri-

schen Antrieb ab 2020 zu treffen. Bei diesen 

beiden Projekten kooperiert die Stadt eng mit 

dem Land Niederösterreich. 

 Am 28. Jänner wählt Niederösterreich einen 

neuen Landtag. Ich bitte Sie, von Ihrem Wahl-

recht Gebrauch zu machen. Demokratie lebt von 

der Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger an 

Wahlen. Bitte gehen Sie wählen! Sollten Sie am 

Wahltag verhindert sein, können Sie Ihre Stim-

me schon vor dem Wahltag mittels Briefwahl 

abgeben.  

Ich wünsche Ihnen ein gutes Neues Jahr 2018!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek

CV-Ball 27.1.2018
Congress Casino Baden #70 Tickets: cv-ball.atDipl. ET Alexandra Dundler-Wiesinger

Ingrid Mühlbacher

Ganz Baden wird von 8. Juni bis 
30. September zur Open-Air Foto-Galerie.
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Großprojekte mit Weitblick sind das Herzstück eines 
verantwortungsvollen Zukunftskurses. In Baden 
wird das Augenmerk 2018 auf Vorhaben gelegt, 

die den Erhalt unserer wertvollen, historischen Substanz 
sichern und die Stärken unserer Stadt betonen. Unsere Stadt 
kann dabei auf die gute Partnerschaft und die Unterstützung 
durch das Land Niederösterreich zählen.

„Der Ausbau unserer Stärken und der verantwortungsvolle 
Umgang mit dem kulturellen Erbe der Stadt kennzeichnen 
unsere Vorhaben für das kommende Jahr“, fasst Stadtchef 
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek zusammen. „Ohne die Unter-
stützung des Landes Niederösterreich wären Projekte dieser 
Dimension nicht umsetzbar. Danke für diese Partnerschaft, 
die maßgeblich dazu beiträgt, dass unsere Visionen umge-
setzt werden können.“

Sommerarena
Die im Herzen des Kurparks gelegene Bühne feierte im Vor-
jahr ihr 110-jähriges Jubiläum. Nicht zuletzt aufgrund ihrer 
einzigartigen Architektur und dem variabel zu öffnenden 
Glasdach stellt dieses Haus eine einzigartige „Freiluftbühne“ 
dar, die uns Badener, aber auch Touristen und Theaterbe-
geisterte aus nah und fern begeistern. Ab 2018 wird das 
Haus nun einer weitreichenden Sanierung unterzogen: Es 
erfolgt die Restaurierung der historischen Außenfassade in 
Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt, auch eine umfas-
sende Sanierung der Dachkonstruktion und des Glasdaches, 
Adaptierungsarbeiten hinsichtlich Brandschutz und Barrie-
refreiheit sowie diverse Trockenlegungsarbeiten stehen für 
2018 auf der Agenda.

Radweg-Sanierung
Die „Achse Wiener Neustädter Kanal“ wird 2019 Teil der NÖ 
Landesausstellung sein. Durch die Einbindung der Regionen 
rund um den Hauptort Wiener Neustadt wird auch unsere 
Stadt davon profitieren. Speziell geschnürte „Wohlfühl-An-
gebote“ rund um die Themen Kultur, Wein und Kulinarik in 
Verbindung mit Radltouren entlang der historischen Trasse 

Projekte 2018
Mit Unterstützung des Landes Niederösterreich

Baden plant mit Weitblick

Das historische Kaiserhaus am Hauptplatz wird weiter adaptiert
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des Wiener Neustädter Kanals werden dabei zu einem touris-
tisch attraktiven Gesamtkonzept verbunden. Um Radtouren 
auf Wohlfühl-Niveau anbieten zu können, wird der Radweg 
entlang des Wiener Neustädter Kanals im kommenden Jahr 
umfassend saniert.

Ausbau Kaiserhaus
Der erste Stock des Kaiserhauses am Hauptplatz – einst 
Sommerresidenz Kaiser Franz II. und Sitz des Armee-
oberkommandos unter Kaiser Karl I. – wird seit 2013 er-
folgreich als Museum mit wechselnden Ausstellungen ge-
nutzt. Mit der geplanten Sanierung des 2. Stockes werden 
künftig zusätzliche Möglichkeiten eröffnet, das historische 
Kaiserhaus noch besser zu nutzen und der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. 

Top-Fotoausstellung
Die Fotoausstellung „Festival La Gacilly Photo Baden“ 
macht Spitzenfotografie im öffentlichen Raum erlebbar 
und eröffnet eine Welt voller Esprit, Dynamik und Staunen. 
Diese kostenlos zugängliche Schau beschert Baden ab 8. 
Juni 2018 einen zugkräftigen Tourismus-Magneten auf in-
ternationalem Niveau, der auch Impulse für die Wirtschaft 
mit sich bringt.  

Sanierungspaket für unsere 
Sommerarena geplant

In Baden lässt sich’s gut radeln

„Danke für diese               
Partnerschaft“
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Grundlage für die Durchführung dieser 
Wahl ist die NÖ Landtagswahlordnung 
1992. Der Landtag besteht aus 56 Ab-
geordneten und wird für die Dauer von 
5 Jahren gewählt. Zu seinen Aufgaben 
zählen neben der Gesetzgebung des 
Landes die Wahl und die Kontrolle der 

Landesregierung und die Bewilligung 
des Landesbudgets. Die Stadt Baden 
liegt im Wahlkreis Nr. 2, welcher den 

gesamten Verwaltungsbezirk Baden 
umfasst. Auf diesen Wahlkreis entfal-
len 5 Mandate.
Wahlberechtigt sind bei dieser 
Landtagswahl alle österreichischen 
Staatsbürger(innen), welche spätes-
tens am Tag der Wahl (spätestens 
am 28. Jänner 2018) das 16. Le-
bensjahr vollendet haben, am Stich-
tag (17. November 2017) in einer Ge-
meinde des Landes Niederösterreich 
einen ordentlichen Wohnsitz hatten 
bzw. als Auslandsniederösterreicher 
(innen) in der Landes-Wählerevidenz 
eingetragen und vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind. 

An der Wahl können nur Wahlbe-
rechtigte teilnehmen, deren Namen 
im abgeschlossenen Wählerver-
zeichnis enthalten ist.

Jede(r) Wahlberechtigte hat nur eine 
Stimme und übt sein/ihr Wahlrecht 
grundsätzlich an dem Ort (Gemeinde, 
Wahlsprengel) aus, in dessen Wähler-
verzeichnis er/sie eingetragen ist.
Hinsichtlich der Möglichkeit mittels 
Wahlkarte (Briefwahl, Bettlägerig-
keit) zu wählen, darf auf die nach-
stehenden Ausführungen verwiesen 
werden. 

Landtagswahl
Am 28. Jänner 2018 findet die Wahl des Landtages                                                                                        

von Niederösterreich statt. 

Die Landtagswahl findet 
am Sonntag,  
28. Jänner 2018, statt.

a) Wählen am Wahltag (28. Jänner 
2018) vor der zuständigen Sprengel-
wahlbehörde in Baden
Das Gemeindegebiet der Stadt Ba-
den ist in 33 Wahlsprengel eingeteilt. 
Den für Sie aufgrund Ihrer Wohnad-
resse zuständigen Wahlsprengel samt 
Wahllokal entnehmen Sie, bitte, der 
nachstehenden Aufstellung bzw. der 
„Amtlichen Mitteilung-Wahlinforma-
tion“ (Wahlinformationskarte), die Ih-
nen noch rechtzeitig vor dem Wahltag 
zugesandt werden wird.

 
Wahlzeit
Die Stimmabgabe beginnt um 
7 Uhr und endet um 16 Uhr.

Ausnahmen
Wahlsprengel 33 (NÖ Pflege- und 
Betreuungszentrum Baden samt Lan-
desklinikum Baden): 8 bis 10 Uhr. Bei 
diesem Wahlsprengel haben insbe-
sondere Patienten und Patientinnen    
die Möglichkeit, mittels Wahlkarte zu 

wählen. Für das Wahllokal des Wahl-
sprengels 33 (NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum Baden, Wimmergasse 
19, 2500 Baden, samt Landesklinikum 
Baden, Waltersdorfer Straße 75, 2500 
Baden) wird die Wahlzeit mit 8 bis 10 
Uhr festgelegt. Die Sprengelwahlbe-
hörde des Wahlsprengels 33 sucht die 
bettlägerigen Pfleglinge und Patienten 
des NÖ Pflege- und Betreuungszent-
rum Baden, Wimmergasse 19, 2500 
Baden, sowie des Landesklinikums 
Baden, Waltersdorfer Straße 75, 2500 
Baden, zur Entgegennahme der Stim-
men in den Patientenzimmern in der 
Zeit zwischen 10 und 12.30 Uhr auf.

Die besondere („fliegende“) Wahlbe-
hörde (Nr. 34) wird die Inhaber einer 
„Wahlkarte für bettlägerige Personen“ 
von 8 bis 12 Uhr aufsuchen.

Wahlvorgang
Jeder Wähler/Jede Wählerin tritt vor 
die Wahlbehörde, nennt seinen/ihren 

Namen, gibt seine/ihre Wohnadresse 
an und legt eine Urkunde oder eine 
sonstige amtliche Bescheinigung vor, 
aus der seine/ihre Identität ersicht-
lich ist. Als Urkunden oder amtliche 
Bescheinigungen zur Feststellung der 
Identität kommen insbesondere in Be-
tracht: Personalausweise, Reisepässe 
und Führerscheine, überhaupt alle 
amtlichen Lichtbildausweise. 
Der Meldezettel ist zum Nach-
weis der Identität nicht geeig-
net. Das Wahlrecht ist grundsätzlich 
persönlich auszuüben. Zur Sicherung 
der geheimen Stimmabgabe darf die 
Wahlzelle stets nur von einer Person 
betreten werden. Körper- oder sin-
nesbehinderte Wähler/Wählerinnen 
dürfen sich von einer Person, die sie 
sich selbst auswählen können, führen 
und sich bei der Wahlhandlung helfen 
lassen. Stimmzettelschablonen ste-
hen als Hilfsmittel zur selbständigen 
Wahlausübung für blinde oder schwer 
sehbehinderte Wähler/Wählerinnen im 

Wie und wann kann man wählen?
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Wahllokal zur Verfügung. Über die Zu-
lässigkeit der Inanspruchnahme einer 
Begleitperson entscheidet im Zweifels-
fall die Wahlbehörde.
Jeder Wähler/Jede Wählerin erhält 
im Wahllokal vom Wahlleiter/von der 
Wahlleiterin ein leeres Wahlkuvert 
und den amtlichen Stimmzettel. In 
der Wahlzelle füllt der/die Wähler(in) 
den amtlichen Stimmzettel aus, legt 
ihn in das Kuvert, tritt aus der Wahl-
zelle und legt das Wahlkuvert unge-
öffnet in die Wahlurne. Ist dem/der 
Wähler(in) bei der Ausfüllung des 
amtlichen Stimmzettels ein Fehler 
unterlaufen, so ist ihm/ihr auf sein/
ihr Verlangen ein weiterer Stimmzet-
tel auszufolgen. Der/Die Wähler(in) 
hat den ihm/ihr zuerst ausgehändig-
ten amtlichen Stimmzettel durch Zer-
reißen unbrauchbar zu machen und 
zwecks Wahrung des Wahlgeheimnis-
ses mit sich zu nehmen.
In diesem Zusammenhang ist darauf 
hinzuweisen, dass die NÖ Landtags-
wahlordnung 1992, neben der Vergabe 
einer Parteistimme (Ankreuzen einer 
Partei) die Möglichkeit zur Vergabe 
von Vorzugsstimmen bietet. Möchte 
man von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen, so ist im hiefür vorgesehenen 
Kreis oder in sonstiger Weise ein(e) 
Bewerber(in) der Wahlkreisliste 
und/oder ein(e) Bewerber(in) der 
Landesliste eindeutig zu bezeich-
nen. Es darf jedoch nur je ein(e) 
Bewerber(in) der Wahlkreisliste und/
oder ein(e) Bewerber(in) der Landes-
liste bezeichnet werden. Grundsätzlich 
können nur Bewerber/-innen, die auf 
derselben Parteiliste aufscheinen, 
gültig angekreuzt werden. Werden 
aber z.B. Kandidaten/Kandidatin-
nen, die auf verschiedenen Partei-
listen aufscheinen, bezeichnet, so 
gilt die Vorzugsstimme nur für den/
die Bewerber(in), dessen/deren Par-
tei zusätzlich bezeichnet wurde. Der 
amtliche Stimmzettel ist gültig aus-

gefüllt, wenn der Wählerwille aus ihm 
eindeutig zu erkennen ist.
Dies kann durch Abgabe jeweils einer 
Vorzugsstimme auf der Landesliste 
und/oder der Wahlkreisliste und/oder 
einer Parteistimme erfolgen.

Eine gültige Stimme wird z.B. abgege-
ben, wenn der/die Wähler(in) 
›› eine Partei ankreuzt
›› eine Vorzugsstimme für eine(n) 

Bewerber(in) der Wahlkreisliste 
vergibt

›› eine Vorzugsstimme für eine(n) 
Bewerber(in) der Landesliste ver-
gibt

›› eine Vorzugsstimme für je eine(n) 
Bewerber(in) der Wahlkreisliste 
und der Landesliste derselben 
Partei vergibt

Am Wahltag ist innerhalb der Verbots-
zone (50 m im Umkreis eines jeden 
Wahllokales) folgendes verboten:
›› jede Art der Wahlwerbung, insbes. 

auch durch Ansprachen an die 
Wähler(innen), durch Anschlag 
oder Verteilen von Wahlaufrufen 
od. von Kandidatenlisten und dgl.

›› jede Ansammlung von Personen
›› das Tragen von Waffen jeder Art 

(Das Verbot des Tragens von 
Waffen bezieht sich nicht auf jene 
Waffen, die am Wahltag von in der 
Verbotszone im Dienst befindli-
chen Sicherheitsorganen nach 
ihren dienstlichen Vorschriften 
getragen werden müssen.)

Die Ausübung des Wahlrechtes mittels 
Wahlkarte am Wahltag ist in Baden 
von 7 bis 16 Uhr im Wahlsprengel 1, 
Bundesgymnasium und Bundesreal-
gymnasium Baden, Frauengasse 3-5, 
möglich. Badener Wahlberechtigte, 
die im Besitz einer Wahlkarte sind, je-
doch am Wahltag (28.1.2018) in Baden 
verbleiben, können an diesem Tag von 
7 bis 16 Uhr entweder im Wahlkarten-
lokal Wahlsprengel 1, BG & BRG Ba-
den, Frauengasse 3-5, oder  in ihrem 
zuständigen Sprengelwahllokal unter 

Mitnahme ihrer Wahlkarte ihr Wahl-
recht ausüben.

b) Wählen am Wahltag (28. Jänner 
2018) in einem Wahlkartenlokal in 
Niederösterreich
Wähler(innen), die – etwa wegen Orts-
abwesenheit - am Wahltag voraus-
sichtlich verhindert sein werden, ihre 
Stimme in ihrem zuständigen Spren-
gelwahllokal abzugeben, haben die 
Möglichkeit, am Wahltag (28. Jänner 
2018) mit einer Wahlkarte in einem 
Wahlkartenlokal in einem anderen Ort 
in Niederösterreich ihre Stimme abzu-
geben. Bitte erfragen Sie rechtzeitig 
die Öffnungszeiten des gewünschten 
Wahlkartenlokales. Hinsichtlich der 
Ausstellung der Wahlkarte darf auf die 
nachstehenden Ausführungen verwie-
sen werden.

Bei der Stimmabgabe hat sich der/die 
Wahlberechtigte, welche(r) sein/ihr 
Wahlrecht mittels Wahlkarte ausüben 
möchte, wie alle übrigen Wähler(innen), 
durch eine Urkunde oder sonstige amt-
liche Bescheinigung, aus der seine/ihre 
Identität ersichtlich ist, auszuweisen. 
Die Wahlkarte ist am Wahltag dem 
Wahlleiter/der Wahlleiterin zu überrei-
chen. Die Ausübung des Wahlrechtes 
mittels Wahlkarte am Wahltag ist 
in Baden von 7 bis 16 Uhr im Wahl-
sprengel 1, BG & BRG Baden Frau-
engasse, Frauengasse 3-5, möglich. 
Badener Wahlberechtigte, die im 
Besitz einer Wahlkarte sind, jedoch 
am Wahltag (28. Jänner 2018) in 
Baden verbleiben, können an die-
sem Tag von 7 bis 16 Uhr entweder 
im Wahlkartenlokal Wahlsprengel 1, 
Bundesgymnasium und Bundesreal-
gymnasium Baden, Frauengasse 3-5, 
2500 Baden, oder  in ihrem zuständi-
gen Sprengelwahllokal unter Mitnah-
me ihrer Wahlkarte ihr Wahlrecht 
ausüben.

c) Wählen mittels Briefwahl
Wähler(innen), die am Wahltag vor-
aussichtlich verhindert sein werden, 

Fortsetzung 
Landtagswahl
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ihre Stimme vor der zuständigen 
Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen 
Ortsabwesenheit, aus gesundheitli-
chen Gründen oder wegen Aufent-
halts im Ausland und die von ihrem 
Wahlrecht im Wege der Briefwahl 
Gebrauch machen wollen, können 
ihr Wahlrecht, wenn sie im Besitz 
einer Wahlkarte sind, in der Form 
ausüben, dass sie die verschlossene 
Wahlkarte rechtzeitig an die zustän-
dige Gemeindewahlbehörde, deren 
Anschrift auf der Wahlkarte angege-
ben ist, übermitteln. Die Stimmabga-
be mittels Briefwahl kann unmittelbar 
nach Erhalt der Wahlkarte erfolgen. 
Hinsichtlich der Ausstellung der Wahl-
karte darf auf die nachstehenden Aus-
führungen verwiesen werden.

Ein(e) Wähler(in), der/die von der 
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch 
macht, hat den von ihm/ihr ausge-
füllten amtlichen Stimmzettel in das 
Wahlkuvert und dieses in die Wahl-
karte zu legen. Sodann hat er/sie auf 
der Wahlkarte durch eigenhändige 
Unterschrift eidesstattlich zu erklä-
ren, dass er/sie das Wahlrecht persön-
lich, unbeobachtet und unbeeinflusst 
ausgeübt hat. Anschließend muss der/
die Wähler(in) die Wahlkarte ver-
schließen und in das voradressierte 
Überkuvert legen, dieses ebenfalls 
verschließen und so rechtzeitig an 
die auf der Wahlkarte bezeichnete 
Gemeindewahlbehörde übermitteln, 
dass die Wahlkarte dort spätestens 
bis zum Wahltag, 6.30 Uhr, einlangt. 
Darüber hinaus kann die verschlos-
sene Wahlkarte am Wahltag bis zum 
Schließen des Wahllokales jener 
Sprengelwahlbehörde, in deren Wäh-
lerverzeichnis der/die Wähler(in) 
eingetragen ist, übermittelt werden. 
Verspätet einlangende Wahlku-
verts können bei der Ermittlung des 
Wahlergebnisses nicht berücksich-
tigt werden.

d) Wählen am Wahltag (28. Jänner 
2018) vor der „fliegenden Wahlbehör-
de“ in Baden
Wähler(innen), denen der Besuch des 
zuständigen Wahllokales am Wahltag 
infolge Bettlägerigkeit, sei es aus 
Krankheits-, Altersgründen oder sonsti-
gen Gründen unmöglich ist, können am 
Wahltag (28. Jänner 2018) mit einer 
Wahlkarte vor einer besonderen („flie-
genden“) Wahlbehörde ihre Stimme ab-
geben. In diesem Zusammenhang darf  
auf die Möglichkeit der „Briefwahl“ auf-
merksam gemacht werden. 
Die besondere („fliegende“) Wahlbehör-
de wird die Inhaber einer „Wahlkarte 
für bettlägerige Personen“ von  8 bis 
12 Uhr aufsuchen. Hinsichtlich der 
Ausstellung der Wahlkarte darf auf 
die nachstehenden Ausführungen ver-
wiesen werden, wobei ersucht wird, im 
Zuge der Antragstellung auf die Not-
wendigkeit des Aufsuchens durch eine 
„fliegende“ Wahlkommission besonders 
hinzuweisen. Aus organ. Gründen wird 
gebeten, die Wahlkarte für bettlägerige 
Personen möglichst frühzeitig zu lösen, 
damit rechtzeitig eine entsprechende 
Einteilung getroffen werden kann. 
Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
bei Wegfallen der Bettlägerigkeit vor 
dem Wahltag, die Gemeinde rechtzei-
tig vom Verzicht auf den Besuch der 
„fliegenden Wahlkommission“ zu ver-
ständigen ist. 
Bei der Stimmabgabe hat sich der/
die Wahlberechtigte, welche(r) sein/
ihr Wahlrecht mittels Wahlkarte 
ausüben möchte, wie alle übrigen 
Wähler(innen), durch eine Urkunde 
oder sonstige amtliche Bescheinigung, 
aus der seine/ihre Identität ersichtlich 
ist, auszuweisen. Die Wahlkarte ist 
am Wahltag dem/der Wahlleiter/in 
zu überreichen. Auch andere  z.B. im 
Krankenzimmer anwesende Personen, 
etwa Pfleger(innen) oder Angehörige, 
können, wenn sie im Besitz einer 
Wahlkarte sind, von ihrem Wahlrecht 
vor der „fliegenden“ Wahlkommission 
Gebrauch machen.

Zweitwohnsitzer
Wahlberechtigte, die in Baden über 
einen weiteren Wohnsitz verfügen 
und in einer Gemeinde eines ande-
ren Bundeslandes, außer NÖ, ihren 
Hauptwohnsitz gemeldet haben, kön-
nen in Baden ihr Wahlrecht in ihrem 
Wahlsprengel ausüben. Weiters haben 
diese Wahlberechtigten die Möglich-
keit, ihre Stimme mittels Briefwahl 
(Wahlkarte erforderlich) abzugeben 
bzw. mit einer angeforderten Wahl-
karte am Wahltag in NÖ zu wählen. 
Voraussetzung ist, dass diese Perso-
nen in der Landeswählerevidenz und 
somit im Wählerverzeichnis in Baden 
eingetragen sind. 
Wahlberechtigte, die in NÖ in einer 
anderen Gemeinde über ihren Haupt-
wohnsitz verfügen, können in Baden 
nur mittels Wahlkarte ihrer Heimatge-
meinde ihr Wahlrecht ausüben (Wahl-
sprengel 1, Bundesgymnasium und 
Bundesrealgymnasium Baden, Frau-
engasse 3-5, Baden). 

Hinweise: Das jeweils zuständige 
Wahllokal ist aus der nachstehenden 
Aufstellung bzw. der Hauskundma-
chung zu ersehen. Darüber hinaus wird 
die Stadtgemeinde Baden Anfang Jän-
ner 2018 an jede(n) Wahlberechtigte(n) 
eine „Amtliche Mitteilung-Wahlinfor-
mation“ (Wahlinformationskarte) über-
senden, die auch einen Abschnitt für 
das Wahllokal beinhaltet, in dem das 
zuständige Wahllokal bzw. die Wahlzeit 
ersichtlich ist.

Falls Sie Ihre Wahlinformationskarte 
aus irgendwelchen Gründen nicht er-
halten bzw. irrtümlich entsorgt haben 
und Sie im Wählerverzeichnis für die 
NÖ Landtagswahl 2018 eingetragen 
sind, haben Sie die Möglichkeit Ihre 
Stimme auch ohne Wahlinformations-
karte am Wahlsonntag, 28. Jänner 
2018 im zuständigen Wahllokal abzu-
geben. Bitte fragen Sie diesbezüglich 
in der Stadtgemeinde Baden, Fach-
bereich Wahlen und Statistik, nach. 

Fortsetzung 
Landtagswahl
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Beantragung und Ausstellen einer Wahlkarte:
Beantragt werden kann eine Wahlkarte unter Angabe eines Grundes entweder schriftlich oder mündlich

bei der 
Stadtgemeinde Baden, Rathaus,
Fachbereich Wahlen & Statistik,
Hauptplatz 1, Parterre re, Zi 0.03,
Tel.: 02252 86 800-211 und 212,
Fax: 02252 86 800-213,
E-Mail: wahlen@baden.gv.at

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr, 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Di zusätzl. 16.00 bis 19.00 Uhr.

Eine telefonische Beantragung ist 
nicht zulässig. 

Bitte beachten Sie:
Sobald der Stadtgemeinde Ba-
den die entsprechenden Vordrucke 
(Wahlkarte usw.) sowie die amtlichen 
Stimmzettel zur Verfügung stehen, 
kann die Ausstellung der Wahlkarte 
erfolgen. Dies ist in der Regel ca. vier 
Wochen vor dem Wahltag der Fall. 

Bitte kontaktieren Sie uns, um Ihnen 
einen eventuell unnötigen Weg bei 
gewünschter persönlicher Abholung 
zu ersparen.

Falls Sie eine Zusendung der Wahl-
karte wünschen, wird der Antrag 
entgegen genommen und Ihre Wahl-
karte wird Ihnen an Ihre angegebene 
Adresse zugesandt.

Schriftlicher Antrag: 
bis spätestens Mittwoch, 
24. Jänner 2018.
Ein Antrag kann lediglich auch noch 
bis 26.1.2018, 12 Uhr, gestellt werden, 
wenn die persönl. Übergabe der Wahl-
karte an eine/n Bevollmächtigte/n 
sichergestellt ist. Beim schriftlichen 
Antrag ist die Identität des Antrag-
stellers/der Antragstellerin, sofern 
der Antrag im Fall einer elektron. 
Einbringung nicht mit einer qualifi-
zierten elektron. Signatur versehen ist, 
insbes. durch Vorlage einer Kopie des 
Reisepasses oder der Kopie einer Ur-
kunde oder amtl. Bescheinigung, aus 
der seine/ihre Identität ersichtlich ist, 
oder durch Angabe der Passnummer 
glaubhaft zu machen. Weiters kann 
eine Wahlkarte aufgrund der Anfang 
Jänner 2018 zugesandten „Amt-
lichen Mitteilung-Wahlinformation“ 
(Wahlinformationskarte),  die auch 
einen Wahlkartenantrag beinhaltet 
(Abschnitt abtrennen, ausfüllen, 
unterschreiben und zeitgerecht an 
die Stadtgemeinde senden), angefor-
dert werden. Bitte beachten Sie den 
Postweg bezüglich Ihrer Antragstel-
lung (Einlangen des Antrages) und 
Versendung der Wahlkarte durch die 
Stadtgemeinde Baden. Wir möchten 
darauf aufmerksam machen, dass Sie 
Ihren Wahlkartenantrag auch elek-
tron.stellen und digital signieren (z.B. 
Handy-Signatur, e-card mit Bürger-
kartenfunktion) können. Den Wahl-
kartenantrag finden Sie entweder auf 
www.baden.at  (unter „Wahlen“)  oder  
www.wahlkartenantrag.at. Falls Sie 
über keine Handysignatur verfügen, 

können Sie diese jederzeit unter www.
buergerkarte.at (Schaltfläche „Akti-
vieren“-Handy aktivieren) selbst akti-
vieren. Näheres: www.handy-signatur.
at bzw. www.buergerkarte.at 

Mündlicher Antrag: 
bis spätestens Freitag, 
26. Jänner 2018, 12.00 Uhr.
Der mündliche Antrag auf Ausstellung 
einer Wahlkarte ist persönlich bei der 
Stadtgemeinde Baden, Fachbereich 
Wahlen und Statistik, Hauptplatz 
1, Parterre rechts, Zimmer 0.03, zu 
stellen und ist die Identität durch ein 
Dokument nachzuweisen (Ausweis).
Anlässlich der persönlichen Über-
nahme der Wahlkarte hat der/die 
Antragsteller(in) eine Übernahme-
bestätigung zu unterschreiben. Die 
Wahlkarte wird als Briefumschlag 
hergestellt und beinhaltet auch einen 
amtl. Stimmzettel und ein Wahlku-
vert. Mit der Wahlkarte erhält der/
die Wähler(in) ein mit der Adresse der 
Gemeindewahlbehörde voradressier-
tes Überkuvert, dessen Verwendung 
sicherstellt, dass die persönlichen 
Daten des/der Wahlberechtigten bis 
zum Einlangen bei der Gemeinde-
wahlbehörde nicht sichtbar sind.
Die Ausfolgung einer Wahlkarte an 
eine Person für dessen wahlberech-
tigten anderen Eheteil oder eingetra-
genen Partner oder wahlberechtigte 
Verwandte (Eltern oder Kinder) ist 
gegen Übernahmebestätigung nur 
dann zulässig, wenn eine schriftl. Legi-
timation (Vollmacht) zur Übernahme 
vorgewiesen wird und die Person, für 
die die Wahlkarte ausgestellt werden 

soll, die Ausstellung der Wahlkarte 
persönlich (z.B. schriftlich) beantragt 
hat. Die Ausfolgung von Wahlkarten 
an eine Person für andere Personen 
als dessen Ehegatten/Ehegattin, 
eingetragenen Partner, Eltern oder 
Kinder ist mit max. zwei Wahlkar-
ten pro Wahl begrenzt und gegen 
Übernahmebestätigung nur dann 
zulässig, wenn eine schriftl. Legiti-
mation (Vollmacht) zur Übernahme 
vorgewiesen wird und die Person, für 
die die Wahlkarte ausgestellt werden 
soll, die Ausstellung der Wahlkarte 
persönlich (z.B. schriftlich) beantragt 
hat. Duplikate für abhanden gekom-
mene oder unbrauchbar gewordene 
Wahlkarten dürfen von der Gemeinde 
nicht ausgefolgt werden. Aus org.
Gründen wird gebeten, die Wahlkarte 
für bettlägerige Personen möglichst 
frühzeitig zu lösen, damit rechtzeitig 
eine entsprechende Einteilung getrof-
fen werden kann. Weiters wird darauf 
hingewiesen, dass bei Wegfallen der 
Bettlägerigkeit vor dem Wahltag, die 
Gemeinde rechtzeitig vom Verzicht 
des Besuches der „fliegenden Wahl-
kommission“ zu verständigen ist. 

Auskünfte: Stadtgemeinde Baden, 
Fachbereich Wahlen & Statistik, 
Rathaus, Hauptpl. 1, Parterre re, Zi 
0.03, Tel. 02252 86 800-211 und -212, 
Mo bis Fr, 8–12 Uhr sowie zusätzl. Di, 
16–19 Uhr, Fax DW 213 bzw. wahlen@
baden.gv.at . Am Wahltag, 28. Jänner 
2018, werden Auskünfte von 7–16 Uhr 
zusätzlich unter Tel. 02252 86 800-
200 erteilt.
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Wahlsprengel und Wahllokale
Zusammenstellung anlässlich Landtagswahl 2018

Wahlsprengel 1
Wahllokal: Bundes- und 
Bundesrealgymnasium, 
Frauengasse 3 -5 
Straßenzüge: Beethoven-
gasse, Breyerstraße, Erzh. 
Rainer-Ring, Frauengasse, 
Rathausgasse, Wassergasse

Wahlsprengel 2
Wahllokal: Pfarrschule, 
Pfarrplatz 1 
Straßenzüge: Antonsgasse, 
Grabengasse, Hauptplatz, 
Pfarrgasse, Pfarrplatz, 
Renngasse, Theaterplatz

Wahlsprengel 3 
Wahllokal: Schulzentrum, 
Hildegardgasse 8
Straßenzüge: Am Fischer-
tor, Annagasse, Christalnig-
gasse, Helferstorfergasse, 
Hildegardg., Neustiftgasse, 
Strasserng., Valeriestr.

Wahlsprengel 4	
Wahllokal: Pfarrschule, 
Pfarrplatz 1 
Straßenzüge: A. Malcher-
G., Arenastraße., Badener 
Berg, Boldrinig., Europapl., 
Gaminger Berg, Grillparzer-
straße, Kaiser Franz-Ring, 
Marieng., Spiegelgasse, 
Stadtpark, Theresiengasse, 
Welzerg., Zu den Spiegeln

Wahlsprengel 5	
Wahllokal: Bundes- und 
Bundesrealgymnasium, 
Biondekgasse 6
Straßenzüge: Callianogas-
se, Flammingg., Goetheg., 
Komzakg., M. Mayer-Gasse, 
Mautner Markhof-Straße, 
Schiestlstraße, Trostgasse

Wahlsprengel 6	
Wahllokal: Bundes- und 
Bundesrealgymnasium, 
Biondekgasse 6
Straßenzüge: Biondekg., 
Germergasse, Haydngasse, 
Pfaffstättner Straße, Schö-
ne Felder Weg 

Wahlsprengel 7	
Wahllokal: Bundes- und 
Bundesrealgymnasium, 
Biondekgasse 6
Straßenzüge: Auracher Str., 
Brenekg., F. Schwabl-G., 
Grenzg., Gymnasiumstr., 
Haueisg., Huppmanng., 
Mackg., Mühlg. ungerade 
Nr. 1 bis 37, Mühlg. gerade 
Nr. 2 bis 46, Neumisterg., 
Römerg., Wiener Str. gerade 
Nr. 24 bis Ende, Wiener Str. 
ungerade Nr. 33 bis Ende

Wahlsprengel 8	
Wahllokal: Schulzentrum, 
Hildegardgasse 8
Straßenzüge: Erzh. Wil-
helm-Ring, Palffyg., Wie-
ner Str. ungerade Nr. 1 bis 
31, Wiener Str. gerade Nr. 2 
bis 22, Wörthg.

Wahlsprengel 9	
Wahllokal: NÖ Landes-
kindergarten Bahngasse, 
Bahngasse 17
Straßenzüge: Bahng., Brait-
ner Str. ungerade Nr. 1 bis 
61, Braitner Str. gerade Nr. 
2 bis 58, C. v. Hötzendorf-
Platz, Garteng., K. Franz 
Joseph-Ring, Raiffeisenplatz 

Wahlsprengel 10	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten Doblhoffpark, 

Helenenstraße 4
Straßenzüge: Brusattiplatz, 
Doblhoffg., Gutenbrunner 
Str., Heiligenkreuzer G., 
Helenenstr. ungerade Nr. 1 
bis 21, Helenenstr. gerade 
Nr. 2 bis 38, Johannesg., 
Josefsplatz, Marchetstr. 
ungerade Nr. 1 bis 15, Mar-
chetstr. gerade Nr. 2 bis 22, 
Pelzgasse, Pergerstraße, 
Rollettgasse, Schlossergäß-
chen, Weilburgstraße unge-
rade Nr. 1 bis 15, Weilburg-
straße gerade Nr. 2 bis 8.

Wahlsprengel 11	
Wahllokal: Neue Mittel-
schule Baden, Pelzg. 13-17 
Straßenzüge: A. Hofer-Zeile, 
Bergsteiggasse, C. Zeller-
Weg, Dr. Rudolf Klafsky-
Straße, Gamingerstraße, 
Heinrich Strecker-Gasse, 
Hochstraße, Horagasse, Jo-
hann Strauß-Gasse, J. Wa-
genhofer-Straße, J. Müll-
ner-Straße, Karlsgasse, 
Kartäuserweg, Marika 
Rökk-Str., M. Schönherr-G., 
Mitterbergstr., Mittersteig, 
Mozartstraße, Rainerweg, R. 
Geneé-Str., Schubertgasse, 
Witzmanng., Ziehrerweg

Wahlsprengel 12	
Wahllokal: Neue Mittel-
schule Baden, Pelzg. 13-17 
Straßenzüge: Marchetstr. 
ungerade Nr. 17 bis Ende, 
Marchetstr. gerade Nr. 24 
bis Ende

Wahlsprengel 13	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten, Doblhoffg. 5
Straßenzüge: Hauswiese, 

Helenenstr. ungerade Nr. 23 
bis Ende, Helenenstraße ge-
rade Nr. 40 bis Ende, Holz-
rechenplatz, Kornhäuselstr., 
Mühlstiege, Promenadeg., 
Rauhensteing., Schloßgasse

Wahlsprengel 14	
Wahllokal: Handelsakade-
mie, Mühlgasse 65
Straßenzüge: Braunstr., 
Dammg. gerade Nr. 48 bis 
Ende, Hochschulpromena-
de, M. Hainisch-G., Mühlg. 
ungerade Nr. 39 bis Ende, 
Mühlg. gerade Nr. 48 bis 
Ende

Wahlsprengel 15	
Wahllokal: Handelsakade-
mie, Mühlgasse 65
Straßenzüge: E. Kraft-G., 
Gabelsbergerstr., Hansyg., 
Schwartzstr. ungerade Nr. 
1 bis 5, Schwartzstr. gerade 
Nr. 2 bis 30, Trabrenng.

Wahlsprengel 16	
Wahllokal: Gesundheits- 
und Krankenpflegeschule, 
Leesdorfer Hauptstr. 35
Althofg., Aug., Augustinerg., 
Dammg. gerade Nr. 2 bis 
46, Fabriksg., F. Pichler-G., 
Göschlg., J. Höfle-G. 1 bis 
11, Lambrechtg., Lechnerg., 
Leesdorfer Hauptstr. unge-
rade Nr. 1 bis 63, Leesdor-
fer Hauptstr. gerade Nr. 2 
bis 62, Leitzenbergerst., 
P. Solms-Str., Rathg., Ru-
pertg., Schmiererg. Stiftg., 
Wimmerg. Nr. 1 bis 18, 
Wimmerg. Nr. 20 bis Ende

Wahlsprengel 17	
Wahllokal: Gesundheits-
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und Krankenpflegeschule, 
Leesdorfer Hauptstr. 35
Straßenzüge: Brunnen-
weg, Haidhofstr. Nr. 1 bis 
77, Kanalg., Leesdorfer 
Hauptstr. gerade Nr. 64 bis 
Ende, Leesdorfer Hauptstr.  
ungerade Nr. 65 bis Ende, 
Meixnerstr., Melker G., Ro-
tes Kreuz-G., Waltersdorfer 
Str. (ausg. Nr. 75)

Wahlsprengel 18	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten Melkergründe, 
Josef Kollmann-Straße 6
Straßenzüge: Am Gänse-
häufl, Bachg., Hofackerg., 
J. Höfle-G. Nr. 12 bis Ende, 
Kastnerweg, Kleingarten-
weg, Lokalbahnzeile, Meie-
reig., Siedlerweg, Veltenweg

Wahlsprengel 19	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten Melkergründe, 
Josef Kollmann-Straße 6
Straßenzüge: Dr. J. Hahn-
Straße, J. Kollmann-Straße, 
Schwartzstr. gerade Nr. 32 
bis Ende, Schwartzstr. unge-
rade Nr. 7 bis Ende

Wahlsprengel 20	
Wahllokal: Wasserwerk 
der Stadtgemeinde Baden, 
Haidhofstraße 23-25
Straßenzüge: Beim Spitzer-
riegel, Grundauerweg, Hals-
riegelstraße Nr. 97, Karl 
Gleichweit-Straße, Wenzel 
Müller-Gasse

Wahlsprengel 21	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten, Rohrfeldg. 14
Straßenzüge: Braitner Stra-
ße gerade Nr. 114 bis Ende, 	
Braitner Straße ungerade 
Nr. 119 bis Ende, Franz 
Gehrer-Straße, Rosenbü-
chelgasse, Schützengasse

Wahlsprengel 22	
Wahllokal: Wasserwerk 
der Stadtgemeinde Baden, 
Haidhofstraße 23-25
Straßenzüge: Halsriegel-
str. ungerade Nr. 33 bis 95, 
Halsriegelstr. gerade Nr. 36 
bis Ende, Halsriegelstraße 
ungerade Nr. 99 bis Ende, 
Hartergasse, Schießgraben

Wahlsprengel 23	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten, Rohrfeldg. 14
Straßenzüge: Braitner 
Str. gerade Nr. 60 bis 112, 
Braitner Str. ungerade Nr. 
63 bis 117, Eichwaldgrund, 
Friedhofstr., Gaisbühelg., 
Halsriegelstr. ungerade Nr. 1 
bis 31, Halsriegelstr. gerade 
Nr. 2 bis 34, Herrnkircheng., 
I. Trauzl-Str., Klesheimstr., 
Kreuzbühelg., Rohrfeldg., 
Rohrg., R. Zöllner-Str., Udo 
Maz-Straße, Veste Rohr

Wahlsprengel 24	
Wahllokal: Valerieschule, 
Uetzgasse 12 
Straßenzüge: Allandgasse, 
Eichwaldg., E. Raab-Str., 
Gallstr., K. Frim-Str., Lan-
genfelderg., L. Breinschmid-
Str., Maynolog., Roseg-
gerstr., Sackg., Stadlerg., 
Trennerstr., Weichselg.

Wahlsprengel 25	
Wahllokal: Valerieschule, 
Uetzgasse 12 
Straßenzüge: Elisabethstr. 
ungerade Nr. 1 bis 35, Elisa-
bethstr., gerade Nr. 2 bis 32, 
Peterhofg., Uetzg., Vöslauer 
Str. 1 bis 105, Vöslauer Str. 
107 bis Ende, Zur Hutweide

Wahlsprengel 26	
Wahllokal: NÖ Landes-
kindergarten, Schimmer-
gasse 37

Straßenzüge: J. Hanny-Gas-
se, Johann Klerr-Straße, Mi-
chael Tauscher-Gasse, Pöt-
schnergasse,, Radetzkystr. 
gerade Nr. 46 bis Ende, 
Radetzkystr. ungerade Nr. 
61 bis Ende, Sauerhofstr., 
Schinzlg., Vöslauer Str. Nr. 
106, Weikersdorfer Platz

Wahlsprengel 27	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten, Doblhoffg. 5
Straßenzüge: Elisabethstr. 
gerade Nr. 34 bis Ende, Eli-
sabethstr. ungerade Nr. 37 
bis Ende, Schmidtg., Weil-
burgstr. gerade Nr. 10 bis 
28, Weilburgstr. ungerade 
Nr. 17 bis 85

Wahlsprengel 28	
Wahllokal: Volksschule 
Weikersdorf, Radetzky-
straße 14
Straßenzüge: Albrechtsg. 
ungerade Nr. 1 bis 15, Alb-
rechtsg. gerade Nr. 2 bis 24, 
Auf der Alm, Erzh. Isabelle-
Str., J. Klieber-Str., Probus-
gasse, Querg., Römerberg, 
Scharfeneckweg, Siegharts-
talgraben, Steinbruchg., 
Waldg., Wasserleitungsstr., 
Weilburgplatz

Wahlsprengel 29	
Wahllokal: Volksschule 
Weikersdorf, Radetzky-
straße 14
Straßenzüge: Am Flach-
hard, Brandlgasse, Dörf-
lergasse, Dumbagasse, 
Eugengasse, Habsburgerst-
aße. ungerade Nr. 1 bis 41, 
Habsburgerstraße gerade 
Nr. 2 bis 48, Jägerhausgas-
se, Marienhofgasse, Millö-
ckergasse, Weilburgstraße 
gerade Nr. 30 bis Ende, 
Weilburgstraße ungerade 
Nr. 87 bis Ende, Wieseng.

Wahlsprengel 30	
Wahllokal: Volksschule 
Weikersdorf, Radetzky-
straße 14
Straßenzüge: Albrechts-
gasse ungerade Nr. 17 bis 
Ende, Albrechtsgasse ge-
rade Nr. 26 bis Ende, Am 
Hang, Friedrich Schiller-
Platz, Friedrichstraße, Jo-
sef Koch-Straße

Wahlsprengel 31	
Wahllokal: Volksschule 
Weikersdorf, Radetzky-
straße 14
Straßenzüge: Babenberger-
straße, Habsburgerstraße 
ungerade Nr. 43 bis Ende, 
Habsburgerstraße, gera-
de Nr. 50 bis Ende, Lud-
wig Anzengruber-Straße,        
Radetzkystraße ungerade 
Nr. 1 bis 59, Radetzky-
straße gerade Nr. 2 bis 44, 
Rauheneckgasse, Sandwirt-
gasse, Schimmergasse, 
Trimplinggasse

Wahlsprengel 32	
Wahllokal: NÖ Landeskin-
dergarten Haidhof, Sager-
bachgasse 4
Straßenzüge: Am Haidhof-
teich, Am Heiglteich, Am 
Hörmbach, Am Lorenzteich, 
Auf der Haide, Flugfeldweg, 
Gewerbestr., Haidhofstraße 
Nr. 78 bis Ende, Kiebitz-
mühlg., Kropfwiesengasse, 
Oetkerweg, Sagerbachgas-
se, Schildbachweg, Stein-
feldgasse, Triester Bundes-
straße, Weidengasse

Wahlsprengel 33	
Wahllokal: NÖ Pflege- und 
Betreuungszentrum samt 
NÖ Landesklinikum, Wim-
mergasse 19
Straßenzüge: Waltersdorfer 
Str. Nr. 75, Wimmerg. 19   
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Straßen mit Sprengelnummer
Zusammenstellung anlässlich Landtagswahl 2016

A Adolfine Malcher-G. ( (14), Albrechtsg. gerade Nr. 2 – 24 
(28), Albrechtsgasse gerade Nr. 26 – Ende (30), Albrechtsg. 
ungerade Nr. 1 – 15 (28), Albrechtsgasse ungerade Nr. 17 
– Ende (30), Allandgasse (24), Althofgasse (16), Am Fi-
schertor (3), Am Flachhard (29), Am Gänsehäufl (18), Am 
Haidhofteich (32), Am Hang (30), Am Heiglteich (32), Am 
Hörmbach (32), Am Lorenzteich (32), Andreas Hofer-Zeile 
(11), Annagasse (3), Antonsgasse (2), Arenastraße (4), Auf 
der Alm (28), Auf der Haide (32), Augasse (16), Augus-
tinergasse (16), Auracher Straße (7).

B Babenbergerstraße (31), Bachgasse (18), Badener Berg 
(4), Bahngasse (9), Beethovengasse (1), Beim Spitzerriegel 
(20), Bergsteiggasse (11), Biondekgasse (6), Boldrinigasse 
(4), Braitner Straße gerade Nr. 2 – 58 (9), Braitner Straße 
gerade Nr. 60 – 112 (23), Braitner Straße gerade Nr. 114 – 
Ende (21), Braitner Straße ungerade Nr. 1 – 61 (9), Braitner 
Straße ungerade Nr. 63 – 117 (23), Braitner Straße ungera-
de Nr. 119 – Ende (21), Brandlgasse (29), Braunstraße (14), 
Brenekgasse (7), Breyerstraße (1), Brunnenweg (17), Bru-
sattiplatz (10).

C Callianogasse (5), Carl Zeller-Weg (11), Christalniggasse 
(3), Conrad von Hötzendorf-Platz (9).

D Dammgasse gerade Nr. 2 – 46 (16), Dammgasse gerade 
Nr. 48 – Ende (14), Doblhoffgasse (10), Dörflergasse (29), 
Dr. Julius Hahn-Straße (19), Dr. Rudolf Klafsky-Straße (11), 
Dumbagasse (29). 

E Eichwaldgasse (24), Eichwaldgrund (23), Elisabethstra-
ße gerade Nr. 2 – 32 (25), Elisabethstraße gerade Nr. 34 – 
Ende (27), Elisabethstraße ungerade Nr. 1 – 35 (25), Elisa-
bethstraße ungerade Nr. 37 – Ende (27), Emil Kraft-Gasse 
(15), Emil Raab-Straße (24), Erzherzog Rainer-Ring (1), 
Erzherzog Wilhelm-Ring (8), Erzherzogin Isabelle-Straße 
(28), Eugengasse (29), Europaplatz (4).

F Fabriksgasse (16), Ferdinand Pichler-Gasse (16), Flam-
minggasse (5), Flugfeldweg (32), Franz Gehrer-Straße (21), 
Franz Schwabl-Gasse (7), Frauengasse (1), Friedhofstraße 
(23), Friedrich Schiller-Platz (30), Friedrichstraße (30).

G Gabelsbergerstraße (15), Gaisbühelgasse (23), Gallstraße 
(24), Gaminger Berg (4), Gamingerstraße (11), Gartengasse 
(9), Germergasse (6), Gewerbestraße (32), Goethegasse (5), 
Göschlgasse (16), Grabengasse (2), Grenzgasse (7), Grill-
parzerstraße (4), Grundauerweg (20), Gutenbrunner Straße 
(10), Gymnasiumstraße (7).

H Habsburgerstraße gerade Nr. 2 – 48 (29), Habsburger-
straße gerade Nr. 50 – Ende (31), Habsburgerstraße un-
gerade Nr. 1 – 41 (29), Habsburgerstraße ungerade Nr. 43 
– Ende (31), Haidhofstraße Nr. 1 – 77 (17), Haidhofstraße 
Nr. 78 – Ende (32), Halsriegelstraße gerade Nr. 2 – 34 (23), 
Halsriegelstraße gerade Nr. 36 – Ende (22), Halsriegelstra-

ße ungerade Nr. 1 – 31 (23), Halsriegelstraße ungerade Nr. 
33 – 95 (22), Halsriegelstraße ungerade Nr. 97 (20), Hals-
riegelstraße ungerade Nr. 99 – Ende (22), Hansygasse (15), 
Hartergasse (22), Haueisgasse (7), Hauptplatz (2), Haus-
wiese (13), Haydngasse (6), Heiligenkreuzer Gasse. (10), 
Heinrich Strecker-Gasse (11), Helenenstraße gerade Nr. 2 – 
38 (10), Helenenstraße gerade Nr. 40 – Ende (13), Helenen-
straße ungerade Nr. 1 – 21 (10), Helenenstr. ungerade Nr. 
23 – Ende (13), Helenenstraße ungerade Nr. 23 – Ende (13), 
Helferstorferg. (3), Herrnkircheng. (23), Hildegardg. (3), 
Hochschulpromenade (14), Hochst. (11), Hofackergasse 
(18), Holzrechenplatz (13), Horag. (11), Huppmanng. (7).

I Isidor Trauzl-Straße (23). 

J Jägerhausgasse (29), Johann Hanny-Gasse (26), Jo-
hann Klerr-Straße (26), Johann Strauß-Gasse (11), Johann 
Wagenhofer-Straße (11), Johannesgasse (10), Josef Höfle-
Gasse Nr. 1 – 11 (16), Josef Höfle-Gasse Nr. 12 – Ende (18), 
Josef Klieber-Straße (28), Josef Koch-Straße (30), Josef 
Kollmann-Straße (19), Josefsplatz (10), J. Müllner-Str. (11). 

K Kaiser Franz Joseph-Ring (9), Kaiser Franz-Ring (4), 
Kanalgasse (17), Karl Frim-Straße (24), Karl Gleichweit-
Straße (20), Karlsgasse (11), Kartäuserweg (11), Kastner-
weg (18), Kiebitzmühlgasse (32), Kleingartenweg (18), 
Klesheimstraße (23), Komzakgasse (5), Kornhäuselstraße 
(13), Kreuzbühelgasse (23), Kropfwiesengasse (32).

L Lambrechtgasse (16), Langenfeldergasse (24), Lechner-
gasse (16), Leesdorfer Hauptstraße gerade Nr. 2 – 62 (16), 
Leesdorfer Hauptstraße gerade Nr. 64 – Ende (17), Leesdor-
fer Hauptstraße ungerade Nr. 1 – 63 (16), Leesdorfer Haupt-
straße ungerade Nr. 65 – Ende (17), Leitzenbergerstraße 
(16), Leopold Breinschmid-Straße (24), Lokalbahnzeile 
(18), Ludwig Anzengruber-Straße (31). 

M Mackgasse (7), Marchetstraße gerade Nr. 2 – 22 (10), 
Marchetstraße gerade Nr. 24 – Ende (12), Marchetstraße 
ungerade Nr. 1 – 15 (10), Marchetstraße ungerade Nr. 17 
– Ende (12), Marianne Hainisch-Gasse (14), Mariengasse 
(4), Marienhofgasse (29), Marika Rökk-Straße (11), Mar-
tin Mayer-Gasse (5), Mautner Markhof-Straße (5), Max 
Schönherr-Gasse (11), Maynologasse (24), Meiereigasse 
(18), Meixnerstraße (17), Melker Gasse (17), Michael Tau-
scher-Gasse (26), Millöckergasse (29), Mitterbergstraße 
(11), Mittersteig (11), Mozartstraße (11), Mühlgasse gerade 
Nr. 2 – 46 (7), Mühlgasse gerade Nr. 48 – Ende (14), Mühl-
gasse ungerade Nr. 1 – 37 (7), Mühlgasse ungerade Nr. 39 
– Ende (14), Mühlstiege (13).

N Neumistergasse (7), Neustiftgasse (3).

O Oetkerweg (32).

P Palffygasse (8), Pelzgasse (10), Pergerstraße (10), 
Peterhofgasse (25), Pfaffstättner Straße (6), Pfarrgasse (2), 
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#glaubandich

UNSERE STADT 
BRAUCHT MENSCHEN,  
DIE AN SICH GLAUBEN. 

UND EINE BANK,  
DIE AN SIE GLAUBT.

sparkassebaden.at

Was zählt,
sind die Menschen.

Pfarrplatz (2), Pötschnergasse (26), Prinz Solms-Straße 
(16), Probusgasse (28), Promenadegasse (13).

Q Quergasse (28).

R Radetzkystraße gerade Nr. 2 – 44 (31), Radetzkystraße 
gerade Nr. 46 – Ende (26), Radetzkystraße ungerade Nr. 
1 – 59 (31), Radetzkystraße ungerade Nr. 61 – Ende (26), 
Raiffeisenplatz (9), Rainerweg (11), Rathausgasse (1), 
Rathgasse (16), Rauheneckgasse (31), Rauhensteingasse 
(13), Renngasse (2), Richard Geneé-Straße (11), Rohrfeld-
gasse (23), Rohrgasse (23), Rollettgasse (10), Römerberg 
(28), Römergasse (7), Roseggerstraße (24), Rosenbüchel-
gasse (21), Rotes Kreuz-Gasse (17), Rudolf Zöllner-Straße 
(23), Rupertgasse (16).

S Sackg. (24), Sagerbachgasse (32), Sandwirtgasse (31), 
Sauerhofstr. (26), Scharfeneckweg (28), Schießgraben 
(22), Schiestlstraße (5), Schildbachweg (32), Schimmer-
gasse (31), Schinzlgasse (26), Schlossergäßchen (10), 
Schloßgasse (13), Schmidtg. (27), Schmierergasse (16), 
Schöne Felder Weg (6), Schubertgasse (11), Schützengas-
se (21), Schwartzstraße gerade Nr. 2 – 30 (15), Schwartz-
straße gerade Nr. 32 – Ende (19), Schwartzstraße ungerade 
Nr. 1 – 5 (15), Schwartzstraße ungerade Nr. 7 – Ende (19), 
Siedlerweg (18), Sieghartstalgraben (28), Spiegelgasse 
(4), Stadlergasse (24), Stadtpark (4), Steinbruchg. (28), 

Steinfeldgasse (32), Stiftgasse (16), Strasserngasse (3).

T Theaterplatz (2), Theresiengasse (4), Trabrenngasse 
(15), Trennerstraße (24), Triester Bundesstraße (32), 
Trimplinggasse (31), Trostgasse (5). 

U Udo Maz-Straße (23), Uetzgasse (25).

V Valeriestraße (3), Veltenweg (18), Veste Rohr (23), 
Vöslauer Straße Nr. 1 – 105 (25), Vöslauer Straße Nr. 106 
(26), Vöslauer Straße Nr. 107 – Ende (25).

W Waldgasse (28), Waltersdorfer Straße (ohne Nr. 75) 
(17), Waltersdorfer Straße Nr. 75 (33), Wassergasse (1), 
Wasserleitungsstraße (28), Weichselgasse (24), Weidengas-
se (32), Weikersdorfer Platz (26), Weilburgplatz (28), Weil-
burgstraße gerade Nr. 2 – 8 (10), Weilburgstraße gerade Nr. 
10 – 28 (27), Weilburgstraße gerade Nr. 30 – Ende (29), Weil-
burgstraße ungerade Nr. 1 – 15 (10), Weilburgstraße ungera-
de Nr. 17 – 85 (27), Weilburgstraße ungerade Nr. 87 – Ende 
(29), Welzergasse (4), W. Müller-Gasse (20), Wiener Straße 
gerade Nr. 2 – 22 (8), Wiener Straße gerade Nr. 24 – Ende 
(7), Wiener Straße ungerade Nr. 1 – 31 (8), Wiener Straße un-
gerade Nr. 33 – Ende (7), Wiesengasse (29), Wimmergasse 
Nr. 1 – 18 (16), Wimmergasse Nr. 19 (33), Wimmergasse Nr. 
20 – Ende (16), Witzmanngasse (11), Wörthgasse (8).

Z Ziehrerweg (11), Zu den Spiegeln (4), Zur Hutweide (25). 
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Termin-Guide
Jänner
Badener Nacht-
wächter
Der beliebte Nachtwächter 
dreht seine abendlichen 
Runden durch die Kurstadt. 
Jeden Mi von 19-21 Uhr. 
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche. 
Anmeldung & Tickets: Tourist 
Info, Tel. 02252 86800-600

Jänner
Kurkonzerte
mit dem Orchester der Bühne 
Baden. Termine: 5.1. / 13.1. 
/ 20.1. / 27.1. jeweils 16.30-
17.30 Uhr im Haus der Kunst, 
K. Franz Ring 5. Tickets: 6 € 
pro Person vor dem Konzert.

6. Jänner 
Hört Beethoven !?
Das Kinderprogramm im 

Beethovenhaus Baden, Rat-
hausg. 10 von 10.30-12 Uhr. 
Interaktive Spurensuche für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Eintritt und Führung: 5 €. 
Anmeldung, Tel. 02252 86 
800-630 od. shop@beetho-
venhaus-baden.at.

6. Jänner 
Geführter Stadt-
spaziergang
„Baden – Stadt zwischen 
Tradition & Moderne“ – 14 bis 
15.30 Uhr. Spaziergang durch 
die traditionsreiche Kur- und 
Kaiserstadt - mit Besich-
tigung der einzigartigen 
unterirdischen Römerquelle 
im Kurpark & des Arnulf 
Rainer Museums - histori-
sches Frauenbad. Treffpunkt, 
Tickets, Info: Tourist Infor-

mation Baden, Tel. 02252 
86800-600.

7. Jänner
Badener              
Museentour
Erleben Sie einen außerge-
wöhnlichen Einblick in drei 
kontrastreiche Museen der Ba-
dener Innenstadt. Saskia Sailer 
und Christine Triebnig-Löffler 
führen Sie durch das A. Rainer 
Museum, das Kaiserhaus und 
Beethovenhaus. Beginn: 10 
Uhr im A. Rainer Museum, Jo-
sefsplatz 5. Tickets: 28 €. Info 
und Anmeldung, Tel. 02252 
209196, office@arnulf-rainer-
museum.at

8. und 9. Jänner       
Christbaum-      
abholung

Die Stadtgemeinde Baden 
bietet wieder die kostenlose 
Entsorgung von Christbäu-
men an. Diese werden südlich 
der Schwechat am 8.1.2018 
und nördlich der Schwe-
chat am 9.1.2018 abgeholt. 
Achtung: Bitte sämtlichen 
Schmuck entfernen. 

13. Jänner
Geführter Stadt-
spaziergang
„Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co" – 14 bis 
15.30 Uhr. Auf den Spuren 
großer Meister wie Mozart, 
Beethoven, Schubert, Strauß 
und ihrer unsterblichen, 
in Baden entstandenen 
Werke - mit Besichtigung 
der Stadtpfarrkirche & der 
Musikstätten im Kurpark. 
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Treffpunkt, Tickets, Info: 
Tourist Information Baden, 
Tel. 02252 86800-600.

13. Jänner
Mystery Dinner
Das kulinarische Geisterthe-
ater von Gabriele Hasmann. 
Gesucht wird Kronprinz 
Rudolphs Mörder! Dinner und 
Schauspiel entführen mitten 
hinein in die Affäre Mayerling. 
Beginn: 18.30 Uhr im Res-
taurant „Zum Reichsapfel“, 
Antonsg. 5. Kosten: 59 € pro 
Person inkl. Schauspiel & 
3-Gänge-Menü, exkl. Geträn-
ke. Anmeldung: mystery_din-
ner@yahoo.com

20. Jänner
Kinderfasching
Kinderfaschingsfest der  
Pfadfinder, Theater am Steg, 
Johannesg. 14. Einlass: 14 
Uhr, Beginn: 14.30 Uhr, 
Ende: 18 Uhr. Eintritt frei!

20. Jänner
Geführter Stadt-
spaziergang
„Baden – Stadt mit imperia-
lem Flair“ – 14 bis 15.30 Uhr.  
Zahlreiche Habsburger hatten 
Baden zu ihrem Lieblingsort 
erkoren – Kaiserhaus, Frauen-
kirche – ehem. Hofkirche, A. 
Rainer Museum. Treffpunkt, 

Tickets, Info: Tourist Informa-
tion, Tel. 02252 86800-600.

23. und 24. Jänner
Uraufführung „Ein 
Theaterprojekt“
Es ist ein Theater der beson-
deren Art, das der ungarische 
Regisseur und Autor Arpad 
Schilling seit vielen Jahren 
entwickelt. Sein Bezugspunkt 
und Resonanzraum sind unse-
re Gegenwart und der spezi-
fische Ort, an dem das Stück 
gezeigt wird. Beginn jeweils 
um 19.30 Uhr im Stadttheater 
Baden. Tickets, Tel. 02252 
22522, ticket@buehnebaden.
at. Einführung zum Stück: 
18.30 Uhr (Eintritt frei).

24. Jänner
Rauhenstein –    
St. Helena     
Vortrag von Dr. Rudolf Maurer 
um 19 Uhr im Rollettmu-
seum, Weikersdorfer Platz 
1. Rauhenstein gehört zu 
den wenigen Burgen, deren 
Gründungsdatum mit einiger 
Wahrscheinlichkeit feststeht. 
Tickets 6 €. Infos & Anmel-
dung Tel. 02252 86800-580.

25. Jänner
The Dixie Hats
Mit im Gepäck hat die Band 
jede Menge Hits aus der 

Feder von King Oliver, Fats 
Waller, Louis Armstrong und 
vielen anderen Zeitgenossen 
des Dixieland- bzw. New Orle-
ans Jazz-Stils. Beginn 19.30 
Uhr im Theater am Steg, Ba-
den, Johannesg. 14. Tickets 
zu € 15 im Beethovenhaus 
erhältlich.

27. Jänner
Geführter Stadt-
spaziergang
„Baden – Stadt des Wassers 
& des Weines" - 14 bis 15.30 
Uhr. Spaziergang zu Orten 
und Gebäuden der Bäder- & 
Weinkultur  - Verkostung 
des Schwefelwassers & und 
Probe des Lumpentürls - mit 
Besichtigung des A.Rainer 
Museums, der Römerquelle & 
Heiligenkreuzerhof. Treff-
punkt, Tickets, Info: Tourist 
Info, Tel. 02252 86800-600.

27. Jänner
Kinderfasching
Faschingsfest von „Wir 
Niederösterreicherinnen“ 
Baden im Festsaal der Neuen 
Mittelschule Baden, Pelz-
gasse 13. Einlass: 14.30 Uhr, 
Beginn: 15 Uhr, Ende: 17 Uhr. 
Eintritt freie Spende.

29. Jänner
Schmetterlinge 
sind frei
Die Neue Bühne Wien 
präsentiert diese Komödie 
von Leonard Gershe. Beginn 
19.30 Uhr im Theater am 
Steg, Johannesg. 14. Tickets: 
20 € im Beethovenhaus.
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Zeit zu genießen.
Ballsaison 2018 – Termine im                 
Jänner 2018

Tanz

Musik

Chic

13. 1. 
Ball Imperial            
der Stadt Baden
Einer der schönsten Bälle Ös-
terreichs im Casino Baden! Zum 
Auftakt des neuen Jahres steht der 
glanzvolle Höhepunkt der Badener 
Ballsaison am Programm. Unter 
dem Motto „Land des Lächelns“ 
gibt es großartige Showeinlagen, 
acht Livebands und Orchester, 
internationale Stargäste, ausge-
wählte Kulinarik, einen atemberau-
benden Blumenschmuck und viele 
Neuerungen zu erleben. Einlass 20 
Uhr. Beginn 21 Uhr.
Info, Kartenverkauf und Tischreser-
vierung: Touristinfo, Brusattiplatz 
3, Tel. 02252 86800-600

www.imperial.baden.at

26.1.
15. No Problem Ball
Der etwas andere Ball                                                      
im Grand Casino Baden.                                      
Einlass 18.15 Uhr. Beginn 19 Uhr.                            
Information, Vorverkauf und 
Tischreservierung bei Maria 
Rettenbacher,                                   
Tel. 0699 1212 8333

21.1.
Badener Volkstanzfest
Volkstanzgruppe Baden im Festsaal 
des Grand Casino Baden. Einlass 16 
Uhr. Beginn 17 Uhr. Vorverkauf und 
Tischreservierungen bei Tickets im 
Casino, Tel. 02252 444 96 444

Kurpark, 2500 Baden bei Wien

13.1. 
30. Ball in Leesdorf
Pfarrzentrum, Leesdorfer Hauptstraße 74. Einlass 19 Uhr.                           
Beginn 20 Uhr. Vorverkauf & Tischreservierung in der                                                                                                                     
Pfarre St. Josef: Tel. 02252 44604

20.1.
Ball der SPÖ
Arbeiterkammersaal, Wassergasse 
31a. Einlass 19.30 Uhr. Beginn 20.30 
Uhr. Tischreservierung und Informa-
tionen: StR Mag. Markus Riedmayer, 
Tel. 0664 1821909

 

27.1. 
CV Ball
Das Event auf höchstem Niveau, Tanz, Gesellschaft und Jugend im 
Grand Casino Baden. Einlass 20 Uhr. Beginn 21 Uhr. Vorverkauf und 
Tischreservierung bei Tickets im Casino, Tel. 02252 444 96 444. 

www.cv-ball.at 


